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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Laichingen : TSV Erbach II 
Samstag, 24.09.2022, 15:00 Uhr

Niederlage für den TSV Laichingen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Erbach
II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 beim TSV Laichingen benennen, der nach 3 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Stefan Staudenecker, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schmid / Zeifang konnten im Spiel gegen Raaf / Weithofer einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Deutlich nach Sätzen war hingegen die
Drei-Satz-Pleite von Schwenkedel / Lehner gegen Staudenecker / Mößlang. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Schmauder / Stucke das Spiel gegen Bernroithner / Mast noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Herbert Schmid und Holger Raaf, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wenige Chancen hatte Thomas
Schwenkedel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stefan Staudenecker, so
dass Staudenecker seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte,
vollauf gerecht wurde. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jonas Zeifang beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Wolfgang Bernroithner. Da war final wirklich nichts zu holen. Eine knappe
Niederlage gab es für Oliver Lehner beim 2:3 gegen Max Mößlang. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte nachfolgend Thorsten Schmauder das anhand der TTR-Werte als
ausgewogen eingestufte Spiel gegen Florian Weithofer und gewann 3:1. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Dennis Stucke bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jürgen Mast dann doch
niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Laichingen und
TSV Erbach II. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Staudenecker wurden im Anschluss
Herbert Schmid unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Thomas Schwenkedel bei seiner 1:3-Niederlage von Holger Raaf dann doch niedergerungen
worden. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Erbach II die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Laichingen am 14.10.2022 gegen den SV Lonsee
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.10.2022 gegen die SG Öpfingen II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Laichingen

Doppel: Schmid / Zeifang 1:0, Schwenkedel / Lehner 0:1, Schmauder / Stucke 0:1 
Einzel: H. Schmid 0:2, T. Schwenkedel 0:2, J. Zeifang 0:1, O. Lehner 0:1, T. Schmauder 1:0, D.
Stucke 0:1 

 TSV Erbach II
Doppel: Staudenecker / Mößlang 1:0, Raaf / Weithofer 0:1, Bernroithner / Mast 1:0 
Einzel: S. Staudenecker 2:0, H. Raaf 2:0, M. Mößlang 1:0, W. Bernroithner 1:0, J. Mast 1:0, F.
Weithofer 0:1
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